Format: Energie mit b>>  (VÖ: 12.08.)
BTG: Vorort Termin Hochwasserschutzmaßnahmen UW 
           Reichertshofen
Redakteur*in: CA
Länge: 3:09 Min. 
Mod: 
Ein Ort in aller Munde. Anfang Juni 2024 stand die Marktgemeinde Reichertshofen im medialen Fokus. Die Spitze der nationalen und bayerischen Politik fand sich ein. Der Grund: Ein Hochwasser mit bis dahin unvorstellbaren Wassermassen überflutete Teile Oberbayerns. Besonders betroffen: der Landkreis Pfaffenhofen a.d. Ilm mit den an der Paar liegenden Orten Reichertshofen und Baar-Ebenhausen. Im Mittelpunkt stand auch das Reichertshofener Umspannwerk, das durch die Überflutungen vom Netz gehen musste.  Auf die veränderten Hochwasserszenarien reagiert die Bayernwerk Netz mit einer speziellen Baumaßnahme: der Ummantelung des Umspannwerks mit einer Betonmauer.

Text:

Impressionen Archivbilder UW Reichertshofen 2-6.6.2024 (21 Sek)

O-Ton: Andrea Aichele – stellvertretender Landrat | Landkreis
                                           Paffenhofen an der Ilm (6 Sek.)
O-Ton: Michael Fanken – 1. Bürgermeister | Marktgemeinde  
                                             Reichertshofen (16 Sek.)

Etwas mehr als zwei Jahre nach der Flutkatastrophe ist man bei 35 Grad im Schatten beim Vorort-Termin am Umspannwerk Reichertshofen so weit weg von Hochwasser wie nur irgend möglich. Im übertragenen, wie auch wörtlichen Sinne. Denn die aktuelle Baumaßnahme der Bayernwerk Netz GmbH zeigt: in wenigen Wochen sollte hier bestenfalls nie wieder ungewollte Wasser eindringen können.

O-Ton: Christian Giggenbach – Hoch- und Tiefbau 
                                                      Umspannwerke/Schaltstationen | 
                                                    Bayernwerk Netz GmbH (21 Sek.)

Zusätzlich sollen neue Drainageleitungen, die Abdichtung des Schalthauses und ein Dammbalkensystem Überschwemmungen des Umspannwerks künftig verhindern. In einer insgesamt fünf Monate dauernden Baumaßnahme wird der bestehende Netzknotenpunkt aktuell gegen ein sogenanntes HQ Extrem-Ereignis gesichert. Die Bayernwerk Netz GmbH nimmt dafür rund eine halbe Million Euro in die Hand.

O-Ton: Dr. Egon Leo Westphal – Vorstandsvorsitzender | 
                                                         Bayernwerk AG (23 Sek.)

Die besondere Ertüchtigung eines Umspannwerks gegen ein hundertjährliches Hochwasser – ein Novum in dieser Form:

O-Ton: Christian Giggenbach – Hoch- und Tiefbau 
                                                      Umspannwerke/Schaltstationen | 
                                                    Bayernwerk Netz GmbH (14 Sek.)

Bemühungen, die von der örtlichen, wie auch überregionalen Politik begrüßt werden.

O-Ton: Michael Fanken – 1. Bürgermeister | Marktgemeinde  
                                             Reichertshofen (17 Sek.)
O-Ton: Andrea Aichele – stellvertretender Landrat | Landkreis
                                           Paffenhofen an der Ilm 13 Sek.)
O-Ton: Karl Straub – CSU-Landtagsabgeordneter | Stimmkreis 
                                      Pfaffenhofen an der Ilm (7 Sek.)

Nicht nur da. Mit ein Grund, warum inzwischen die Planungen für ein neues Umspannwerk westlich der B13 auf Höhe des Wohngebiets Schafberg laufen. Größer, noch leistungsfähiger und vor allem: fernab eines Hochwassergebietes.



